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Tips für Sie

Mit Traktor-Auspuffgase Pumpen
antreiben

ist jetzt möglich, wenn die kleine
Unterdruckpumpe zur Verfügung steht. Ein
kleines Ansatzstück wird am Auspuffende
mittels Schweissen oder Hartlöten befestigt.

Dabei hat die Lage des Auspuffes
keinen Einfluss auf die Arbeitsweise der
Pumpe. Das eine Ende eines Verbindungsschlauches

von 25 mm Durchmesser wird
auf den Pumpenausgang aufgezogen und
das andere Ende an den Behälter einer
Melkmaschine oder an den Rohrkreislauf im

Stall, so dass eine Melkanlage mit
Auspuffgasen betrieben werden kann. Sie können

aber auch Flüssigkeiten anderer Art
wie Jauche, Flüssigmist, flüssige
Schädlingsbekämpfungsmittel oder dergl. damit
pumpen. Dabei wird dieVacuum-Pumpe am

Auspuffausgang befestigt und über einen
flexiblen unterdruckbeständigen Schlauch
mit dem betreffenden Behälter (Tonne,
Zisterne oder Funder usw.) verbunden. Allerdings

muss noch ein Anzapfstutzen von 25

mm Durchmesser an höchstgelegener Stelle
des Traktors angelötet werden und ein
weiterer von 40 oder 50 mm Durchmesser an

höchstgelegener Stelle des Behälters. Von
dort taucht das eine Ende des Schlauches
in die Flüssigkeit, die gepumpt werden
soll. Besitzt der Behälter ein Mannloch, so
muss dieses mit einem Deckel versehen
werden, der mit einer Gummidichtung
abgedichtet werden muss. Achten Sie jedoch
darauf, dass der vorgesehene Behälter
einem Unterdruck von 600 bis 700 g
widerstehen muss, zweckmässig sind deshalb
zylindrische Behälter.

Die kleine Vorrichtung, die an alle Trak¬

torentypen passt, bewältigt eine
Förderleistung von 170 bis 230 Liter pro Minute,
je nach Motorenstärke des Traktors.

(Vertrieb: J. Pauw, D-4051 Breyell/Rheinland.)

-Erne-

Wie und wo den Frontlader
aufbewahren?

Viele von Ihnen haben sich sicher schon
Gedanken gemacht, wie man den nahezu
100 kg schweren Frontlader ohne grosse
Mühe abbauen und versorgen könnte. Auf
dem Versuchsgut Neuenhof haben wir für
Sie eine interessante Lösung gefunden:
Sie fahren mit halbgesenkter Ladeschwinge

gegen senkrecht montierte Metallschienen
an der Garage oder Scheunenwand. An
der Decke montieren Sie ein Drahtseil mit
Haken, diese befestigen Sie an derSchwinge.
Die Schwinge hängt nun in der Schwebe
— mühelos kann sie von Ihnen abgebaut
werden (Bild 1). Nun fahren Sie mit dem
Traktor zurück und die Schwinge kann
mühelos an die Wand gedrückt werden und

benötigt nur wenig Platz (Bild 2).
Sicher finden Sie diesen Winter Zeit,

diese praktische Vorrichtung zu montieren.
(Aus «Buur, Näll, Deutz», 8910 Affoltern a.A.)
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Motor
Der luftgekühlte Dieselmotor
ist Sommer und Winter absolut
betriebssicher. Der Deutz-
Motor ist temperamentvoll und
arbeitet mit phantastischer
Laufruhe. Direkteinspritzung
macht ihn genügsam im
Verbrauch. Gedrosselte
Drehzahlen bringen enorme
Kraftreserven und lange
Lebensdauer.

Getriebe
2 Getriebevarianten mit
optimaler Gangabstufung.
STANDARD mit leicht schaltbarem

Deutz-Getriebe,
Doppelkupplung und Zapfwelle
540 U/min.
DE LUXE mit Synchrongetriebe
zum Schalten wie im PW.
Superkriechgänge ab 400 m/h.
Lastschaltbare Duo-Zapfwelle
540/1000 U/min.

Deutz Transfermatic-System
Einfache Einhebelbedienung
mit Vorwahl für Freigang,
Zugkraft- und Laaeregelung.
Grosse Flächenleistung und
gleichmässige Tiefenführung.
An das genormte Dreipunktgestänge

können Sie jedes Gerät

anhängen. Deutz DTS:
eine moderne Regelhydraulik
mit überdurchschnittlicher
Hubkraft.



orm und Komfort
weckmässige und zeitlose
îoderne Form. Dank der
trapazierfähigen Zweifarben-
îckierung in drei Schichten
ieht Ihr Deutz-Traktor auch
ach Jahren wie neu aus.
ür Ihren Komfort Einzelrad-
sderung, Deutz-Gesund-
eitssitz, alle Bedienungshebel
i Griffnähe, Regelhydraulik
(TS usw.

Hans F.Würgler

Generalvertretung
Industriestrasse 9
8910 Affoltern a. A.
Tel. 051-993121
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